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LÖSUNG AB 4

AUFGABEN
1.	 Erarbeiten Sie sich ein Verständnis der hervorgehobenen Begriffe (Furchtlosigkeit, Freude, Mitge-

fühl, Weisheit und Aktivität) aus dem obigen Text.
	 Furchtlosigkeit entsteht, weil der erlebende Geist unbegrenzt und unzerstörbar ist.
	 Freude entsteht, weil wir den spielerischen Reichtum erleben.
	 Mitgefühl entsteht, weil das Glück der anderen wichtig ist.
	 Weisheit erkennt Ursache und Wirkung, versteht Vergänglichkeit und die Relativität von Zuschreibun-

gen, erkennt, dass Subjekt, Objekt und Tat eine Ganzheit sind.
	 Aktivität gibt es in vier Tatbereichen, man handelt überpersönlich, effektiv zum Wohle der Wesen.

2.	 Überlegen Sie, ob diese Qualitäten für Sie selbst relevant sind.
	 Individuelle Antworten sind erwünscht. 

3.	 Können Sie sich vorstellen, dass heutzutage Menschen diesen Weg zu Erleuchtung gehen?
	 Man hört davon, es gibt verschiedene buddhistische Richtungen, z.B. Zen, Theravada, Mahayana,  

Diamantweg, …

ERLEUCHTUNG DRÜCKT SICH IN MITGEFÜHL 
UND WEISHEIT UND AKTIVITÄT AUS


